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Zurzeit besuchen werktäglich über 40.000 Personen die NachDenkSeiten. Im Monat sind es
weit über 2 Millionen Page Impressions. Das ist viel, aber noch nicht so viel, dass die
Kommunikation unter Nutzern der NachDenkSeiten richtig in Gang kommt. Und noch nicht
genug, um wirklich (zusammen mit anderen Blogs) ein Gegengewicht, eine
Gegenöffentlichkeit zu den herrschenden Irrlehren zu schaffen. Viele, sehr viele potentiell
Interessierte wissen noch nichts von dieser Informationsmöglichkeit. Jeden Tag erreichen
uns Mails von Personen, die die NachDenkSeiten gerade erst entdeckt haben und viel zu
lange nichts davon gewusst haben. Albrecht Müller.

So erreichte uns zum Beispiel gerade die folgende Mail von A.W., der gerade die Nutzung
der verschiedenen Rubriken auf unserer Webseite entdeckt hat. Er interessierte sich für die
Finanzkrise und ging über die Rubrik Sachfragen zur Unterrubrik Kapitalmarkt und fand
dort für ihn wichtige Informationen.

Dazu schrieb er:

Diese Möglichkeit hatte ich noch nicht entdeckt, weil ich erst kürzlich auf Ihre
Seiten gestoßen bin. Bei dieser Gelegenheit möchte ich Ihnen aber ein großes
Lob für Ihre Arbeit aussprechen. Sie machen dem Namen Ihres Internet-Auftritts
alle Ehre. Noch habe ich nicht alles gelesen, aber die Lektüre (inkl. des
kritischen Jahrbuches) fasziniert
und schockiert mich zugleich.

Wir können nicht leugnen, dass unsere Informationen oft schockieren. Dafür können wir
nichts. Solche Schocks hält man besser aus, wenn man auf andere trifft, die die
herrschenden Verhältnisse ähnlich sehen. Auch dies spricht dafür, dass wir mit der
Verbreitung der NachDenkSeiten einen großen Sprung machen müssen.

Dafür einige Anregungen zur Weiterverbreitung und Förderung der öffentlichen
Debatte:

Geben Sie Ihre eigenen Erfahrungen an andere weiter – per E-Mail, nutzen Sie Ihren
E-Mail-Verteiler und sagen Sie weiter, dass es die Möglichkeit der Information über
www.NachDenkSeiten.de gibt

Machen Sie Personen, die keinen Internetzugang haben, auf die Kritischen Jahrbücher
aufmerksam.
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Nutzen Sie einzelne Artikel, die Ihnen besonders viel gebracht haben zur
Weiterverbreitung per Email oder drucken Sie solche Artikel aus und geben Sie diese
mit einer persönlichen Empfehlung weiter. Wenn Sie im kritischen Tagebuch etwas
zurückgehen, werden Sie viele solcher Artikel finden. Auch Artikel aus früheren Jahren
sind häufig noch hochaktuell.

Vielleicht können Sie sich eine Serie von Artikeln ausdrucken, die Sie je nach
Zielgruppe zum Weitergeben verwenden.

Nutzen Sie besonders interessante Themen und entsprechende Analysen in den
NachDenkSeiten für Gespräche im kleinen Kreis. Wir müssen in unserer Gesellschaft
wieder dazu kommen, das in kleinen Zirkeln von Freundinnen und Freunden,
Nachbarn, Kolleginnen und Kollegen, und in Familien wichtige Sachfragen debattiert
werden, auch strittig debattiert werden. Nehmen Sie bitte junge Leute in solche
Gespräche auf. Es macht keinen Sinn darüber zu klagen, die Jungen seien nicht an
Politik und an der Gesellschaft interessiert. Man muss etwas tun. – Sie werden die
Erfahrung machen, dass durch inhaltsgleiche Debatten im kleinen Kreis Ihre Treffen
im Bekanntenkreis interessanter und lebendiger werden. Und dass dies nahezu alle
gut finden.


